
EINLADUNG 
ZUR ZUKUNFTSKONFERENZ

»MOBILITÄT – IN DEN KÖPFEN UND AUF RÄDERN – IN DER INTERNATIONALEN BODENSEEREGION«

DIENSTAG, 8. MAI 2007 | 8.30 – 16.30 UHR
KREUZLINGEN, DREISPITZHALLE

Einsenden bis 15. April an: translake GmbH, Obere Laube 53, 78462 Konstanz
Fax: +49 (0) 75 31 36 59 234

--------------------------------------------- ANMELDE-TALON TEILNEHMENDE -------------------------------------------------------------------------------------------

NAME: ...................................................................   VORNAME: ....................................................

ORGANISATION: .............................................................................................................................

ADRESSE: ......................................................................................................................................

TEL./E-MAIL: .................................................................................................................................

--------------------------------------------- ANMELDE-TALON MARKTPLATZ -----------------------------------------------------------------------------------------------

MEINE ORGANSIATION WILL SICH IM RAHMEN DES MARKTPLATZES PRÄSENTIEREN:
Ja
Nein

✃



nach der erfolgreichen ersten Zukunftskonferenz im Juni 2006, deren 
Ergebnisse im »Bodensee-Manifest« ¹ zusammengefasst sind, laden wir 
Sie ganz herzlich ein zur nächsten Zukunftskonferenz am

DIENSTAG, 8. MAI 2007

8.30 – 16.30 UHR

KREUZLINGEN, DREISPITZHALLE

Das Thema der Zukunftskonferenz 2007 lautet »Mobilität«. Unter 
diesem Begriff wurden auf der Konferenz 2006 nicht nur Wünsche und 
Probleme im Sinne des »sich Fortbewegens« diskutiert, sondern auch die 
Mobilität im Arbeitsmarkt und im Privatleben. Die Politikfeld-übergrei-
fende Diskussion dieses Themas ist eine hervorragende Vorraussetzung 
für einen interdisziplinären Ansatz.

Den fachlichen Input an diesem Tag liefern drei Referenten. Am Nachmit-
tag haben die Teilnehmenden die Möglichkeit ihre Ideen und Ansichten 
in Workshops einzubringen. Zur Unterstützung der geistigen Mobilität 
wird der Dialogarchitekt Hans-Jürgen Frank durch seine Bilder die Veran-
staltungsinhalte in Echtzeit wachsen lassen.

Um bestehende Initiativen, Gruppen und Projekte in ihrer Arbeit zu  
unterstützen und grenzübergreifende Kooperationen anzustoßen, wird 
es auf der Konferenz einen  »Marktplatz der Initiativen« geben: Dort  
können Gruppen ihre Arbeit vorstellen und Kontakte zu anderen Initia-
tiven knüpfen.

Zentrales Ziel dieser Konferenz ist es, das Bewusstsein einer gemein-
samen Bodenseeregion zu wecken und zu stärken. Daher freuen wir 
uns, dass es gelungen ist, neben den bereits beteiligten Organisationen 
(EURES-BODENSEE, IBK und BSM) noch weitere Partner (Interreg Alpen-
rhein-Bodensee-Hochrhein, Regionalverbände Bodensee-Oberschwaben 
und Hochrhein-Bodensee und die Wirtschaftsförderung Bodenseekreis 
GmbH) zu gewinnen.

Zudem öffnen wir die Konferenz in diesem Jahr für alle interessierten 
Bewohnerinnen und Bewohner der Bodenseeregion.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und danken Ihnen bereits im Voraus 
für Ihre Beteiligung und Ihr Engagement.

¹ Download unter: www.jobs-ohne-grenzen.org

SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

EINGELADEN SIND AUS DER BODENSEEREGION:
• Landräte und Kantonspräsidenten 

• Stadtoberhäupter

• Fraktionsvorsitzende in den Kantonsparlamenten, Landesparlamenten, Kreistagen, Stadtversammlungen und Gemeinderäten

• VertreterInnen grenzübergreifender Kooperationen

• VertreterInnen der Verkehrsbetriebe auf dem See und auf der Straße

• VertreterInnen der Tourismusverbände am See

• VertreterInnen der Hochschulen der Region

• VertreterInnen der örtlichen IHKs und HWKs

• VertreterInnen von Vereinen, Initiativen, Gruppen und Projekten im Bereich Mobilität

• VertreterInnen von Umweltorganisationen

• VertreterInnen der örtlichen und überregionalen Presse

• Interessierte Bürgerinnen und Bürger der Bodenseeregion

MARKTPLATZ DER GRUPPEN UND  INITIATIVEN:
Hier haben Projektverantwortliche, Initiativen und Gruppen im Themenbereich »Mobilität« die Chance ihre Arbeit zu präsentieren und 
Kooperationspartner zu finden. Ob Mobilitätsprojekte, Unterstützungsprojekte für den ÖPNV, grenzübergreifende Einzelhandelsvereinigungen, 
Kulturvereine, die sich über die Grenze öffnen wollen… alles, was auf irgendeine Art mit dem Thema »Mobilität« zu tun hat, ist willkommen!

PROGRAMM

AB 8:30 UHR EINTREFFEN, BEGRÜSSUNGSKAFFEE

09:00  BEGRÜSSUNG

09:15  REFERAT: MOBILITÄT IM KOPF

 (Christoph Bornhäuser, Lern- und Hirnforschung)

 Resonanzfragen: Was sind die Konsequenzen? 
 Was wollen und können wir tun, um die Mobilität 
 im Bewusstsein der Menschen zu fördern?

10:00 REFERAT: MOBILITÄTSSTRÖME AUF DEM 

 ARBEITSMARKT: Unsere Region im globalen    

 und europäischen Vergleich

 (Christoph Meier, EU-Kommission, Brüssel)

 Resonanzfragen: Welche Konsequenzen hat der 
 europäische Trend für die Bodenseeregion und die 
 verschiedenen Politikfelder?

10:50  INPUT: FINANZIERUNG GRENZÜBERGREIFENDER   

 PROJEKTE DURCH INTERREG IV (2007-2013)

 (Dr. Tobias Schneider, Interreg Alpenrhein-Bodensee- 

 Hochrhein)

11:00 KAFFEEPAUSE

11:30 WORKSHOPS ZU DEN BEREICHEN

 • Arbeit & Mobilität
 • Verkehr & Mobilität
 • Einkaufen & Mobilität
 • Gesundheit & Mobilität
 • Tourismus & Mobilität
 • Kultur & Mobilität
 • Klimaschutz & Mobilität

12:45 MITTAGSPAUSE

13:45 MARKT DER MÖGLICHKEITEN:

 Präsentation von Projekten und Initiativen im 
 Bereich Mobilität am See

14:15 REFERAT: DIE VERKEHRSWEGE DER EUREGIO 

 BODENSEE - Im Kräftefeld mitteleuropäischer 

 Zentral- und nationaler Randlage

 (Prof. Albrecht Kuder, IBK-Kommission Verkehr)

14:45  QUERGRUPPEN

15:45 STATEMENTS DER VERANSTALTER

16:00 SCHLUSSRUNDE – AUSBLICK

16:15 APERO


